


Fersensporn
Seit neun Monaten habe 
ich Kummer mit einem 
Fersensporn. Stoßwellen-
Therapie und Einlagen 
haben nicht geholfen. Was 
gibt es noch?

Elke D., Frankfurt/Main
Wenn die herkömmli­

chen Methoden keine Bes­
serung bringen, ist eine 
Röntgenbestrahlung des 
entzündeten Bereichs rat­
sam. Sie lindert in der Re­
gel den Schmerz deutlich.

Gürtelrose
Ich bekam vor sieben 
Monaten Gürtelrose. 
Leider wurde ich nicht 
schnell genug behandelt; 
jetzt leide ich noch sehr 
unter Nervenschmerzen. 
Von Gabapentin wurde ich 
wegen Nebenwirkungen 
auf Lyrica umgestellt. Es 
hilft aber nicht richtig. 
Wissen Sie Rat?

Heidrun G., Meersburg
Sie plagt offenbar eine 

Post­Zoster­Neuralgie, also 
Nervenschmerzen nach ei­
ner Gürtelrose. Die Natur­
heilkunde arbeitet hier mit 
Serpalgin­Salbe, die hoch 
wirksames Schlangengift 
enthält. Sie ist über inter­
nationale und Internet­
Apotheken erhältlich. Au­
ßerdem sind Maßnahmen 
sinnvoll, die das Immun­
system anregen, etwa eine 
Sauerstoff­Ozon­Therapie 

in Verbindung mit Thymus. 
Homöopathen berichten 
auch über Erfolge mit Me­
zereum oder dem Ranun­
culus­Komplexmittel.

Pigmentflecken
Nach meiner Schwanger-
schaft bekam ich braune 
Flecken an der Stirn, 
obwohl ich gar nicht in 
der Sonne war. Was kann 
das sein?

Sabine R., Hersbruck
Diese Störung ist durch 

die Hormonumstellung bei 
Schwangerschaft und Ge­
burt bedingt. Es lohnt ein 
Versuch mit Mela D. Das ist 
eine Hautcreme aus der 
Apotheke, die bei Pigment­
flecken wirkt. Sonst kann 
man wenig dagegen tun, 
aber Geduld hilft auch: Die 

Flecken verschwinden häu­
fig nach einiger Zeit von 
ganz allein. 

Lachknötchen
Ich habe Lachknötchen 
und bin bei einer 
Logopädin in Behandlung. 
Kann ich sonst noch 
etwas tun? 

Caroline B., Bad Soden
Unter „Lachknötchen“ 

versteht man Polypen auf 
den Stimmbändern, welche 
die Stimme heiser klingen 
lassen. Sie sind offensicht­
lich durch eine falsche 
Stimmtechnik entstanden. 
Hier kann eine langzeitige 
Therapie bei der Logopä­
din Abhilfe schaffen. Bringt 
das jedoch keinen Erfolg, 
können die Knötchen ope­
rativ abgetragen werden. 

Antworten auf brennende Fragen zur 
Gesundheit von Dr. med. Rainer Holzhüter

Die einen leiden vor allem 
im Urlaub darunter, an­

dere plagt er regelmäßig im 
Alltag: ein träger Darm. 

Häufige Fragen. Was 
kann ich vorbeugend tun? 
Welches sind typische Aus­
löser für eine Verstopfung? 
Wie kann ich mir selbst 

schnell helfen? Was sollte 
ich in meiner Reiseapothe­
ke dabei haben? 

Kompetente Auskunft. 
Fragen wie diese rund um 
den Darm beantworten un­
sere beiden Expertinnen in 
einer Telefonaktion. Rufen 
Sie an – zum Nulltarif! 

✆ Telefon-Aktion ✆
Was tun gegen 
Verstopfung?

Es beraten 
Sie:  
Kirsten Hien, 
Apothekerin 
aus 
Erlensee…

… und 
Dr. Ursula 
Hagedorn, 
Apothekerin 
aus
Brühl

Dienstag, 28. Juni, von 11 bis 13 Uhr
0800/33 66 555 0800/33 77 888
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Zuerst wird Röntgen zur Diagnose genutzt (o.), später 
kann man die Strahlen auch als Therapie einsetzen  

Studie zeigt: Neue Methode hilft

Körperfett gezielt  
abbauen

Mit Bewegung schmelzen 
Pfunde – das ist altbe­

kannt. Eine Studie aus Ham­
burg zeigte nun, dass man 
mit einem „Hypoxi­Gerät“ 
sogar gezielt an den Pro­
blemzonen abnehmen kann.

Druckwechsel. Man sitzt 
dabei auf einem 
Fahrrad­Ergo­
meter in einer 
Kammer, die 
abwechse lnd 
Über­ und Un­
terdruck er­
zeugt. Dies regt 

In der weißen 
Kammer wird 
ständig Über- 
oder Unter-
druck erzeugt

die Durchblutung an. In der 
Studie schrumpfte der Um­
fang an Hüfte, Gesäß und 
Oberschenkel bis zu dreimal 
stärker als per Ergometer­
Training alleine. In Deutsch­
land gibt es etwa 70 Studios; 
Kosten rund 400 € pro Mo­

nat. Info: www.
hypoxi.com




